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SCHULWEGEPLAN FÜR DIE SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER DER 
JOHN-F.-KENNEDY-SCHULE 

 
 

Hinweise und Empfehlungen 
 

Vorbemerkungen 
 
Sicherheit und Unversehrtheit auf dem Schulweg wird für Schülerinnen und Schüler im 
Wesentlichen dadurch erreicht, dass die gültigen Straßenverkehrsregeln beachtet und eingehalten 
werden. 
Verkehrserziehung ist nicht nur Aufgabe der Schule, sondern auch der Erziehungsberechtigten. Es 
wird empfohlen, dass sowohl Eltern als auch Klassenlehrer der Schüler der Anfangsklassen zu 
Beginn des Schuljahres (Eltern nach Möglichkeit vorher) mit dem einzelnen Kind bzw. mit der 
Klasse den Schulweg (ggf. mehrmals) abgehen und auf Gefahrenpunkte aufmerksam machen.  
 
Hinsichtlich des Schulweges wird grundsätzlich erwartet, dass die Schülerinnen und Schüler die 
ampelgesicherten Überwege benutzen. Beim Überqueren der Straße ist der Blickkontakt mit 
eventuell entgegenkommenden anderen Verkehrsteilnehmern zu suchen, weil sich dadurch eine 
Verständigungsmöglichkeit zwischen den Verkehrsteilnehmern ergibt und die Verkehrssituation 
besser eingeschätzt werden kann. 

 
Die Benutzung eines nicht verkehrssicheren Fahrrades ist nicht gestattet. 
Schülerinnen und Schüler, die mit dem Rad in die Schule kommen, haben die vorhandenen 
Radwege zu benutzen. 
 
Von Erwachsenen und älteren Schülern wird erwartet, dass sie sich im Straßenverkehr vorbildlich 
verhalten. 
 
Alle Angaben im Schulwegeplan beziehen sich auf den „Weg in die Schule“ und gelten auch im 
entsprechend umgekehrten Sinne. 
 
Zu1: Niddabrücke / Kasseler Straße 
 
 Die dreispurig ausgebaute Kasseler Straße in Höhe der Niddabrücke darf auf keinen  
 Fall überquert werden. 
  

a) Die Schüler, die im Bereich des Südbahnhofs westlich der Frankfurter Straße wohnen, 
benutzen den linken Bürgersteig entlang der Kasseler Straße und steigen gleich nach 
der Niddabrücke die Treppe zur Unterführung hinunter in Richtung „Am Sportfeld“. 

b) Schüler, die im Bereich Südbahnhof östlich der Frankfurter Straße wohnen, benutzen 
die gesicherten Überwege und erreichen über die Wiesengasse den Niddasteg am 
Sportplatz. 
Aber Achtung: In der Unterführung in Verlängerung der Wiesengasse gibt es  
keinen Bürgersteig. 

c) Schüler aus der Kernstadt benutzen die Unterführung unter der Brücke  an der 

Kurparkseite. Diese Unterführung ist für Schüler, die vom Weg „Am Sportfeld“ kommen, 

aus sicherer Entfernung nicht einsehbar, so dass sich für Radfahrer und Fußgänger 
besondere Gefahren ergeben. 
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d) Ab Sportplatz soll der Weg auf dem rechten Bürgersteig der Straße „Am Sportfeld“ 
eingeschlagen werden. Der gesicherte Übergang an der Sporthalle ist zu überqueren, 
um auf dem rechten Bürgersteig der Saalburgstraße die Schule zu erreichen. 

 
Zu 2: Bahnunterführung Homburger Straße / Einmündung Friedberger Straße 
  

Die Schüler benutzen unter Beachtung der Straßenverkehrsregeln im Bereich der 
Unterführung Homburger Straße die Fußwege und die mit Zebrastreifen gesicherten 
Fußgängerüberwege. 

 
Zu 3: Bahnhof Bad Vilbel – Nord 
  
 Die Schüler benutzen den Ausgang West des Bahnhofs und gehen auf dem  

Bürgersteig entlang zur Homburger Straße und nutzen dort die gesicherten Übergänge. 
  
Zu 4: Heinrich-Heine-Straße / Rendeler Straße 
 (Einmündung Friedberger Straße) 
 

Die Schüler aus Richtung Rosengarten / Gießener Straße benutzen die beiden Überwege: 
über die Büdinger Straße in Höhe Gießener Straße und über die Friedberger Straße in 
Höhe Bahnhofstraße. 

 
Zu 5.  
 u. 6: Erzweg / Einmündung Frankfurter Straße und Niddaplatz  
 

Die Schüler aus dem Bereich südlich der Frankfurter Straße / Niederberg benutzen den 
Übergang in Höhe Schützenstraße, die Büchereibrücke oder die Ampelanlage Baugasse / 
Hasengasse. 
 
Gefahren ergeben sich aus der für alle Verkehrsteilnehmer unübersichtlichen Situation an 
der Einmündung des Erzweges in die Frankfurter Straße. 

 
Zu 7: Bereich Homburger-, Rodheimer- und Petterweiler Straße 
 

Schüler aus dem Bereich Homburger-, Rodheimer- und Petterweiler Straße benutzen den 
Zebrastreifen in Höhe der Petterweiler Straße.  
 

Zu 8:  Massenheimer Weg 
 
 Schüler aus Massenheim benutzen den Massenheimer Weg. 
 Im Lauf des Schuljahrs ist hier mit Gefahren durch Baufahrzeuge zu rechnen.  

 

 
 


